
 • Der zweite Flohmarkt von Ort zu Ort vom HGV Rantrum/Oldersbek war wieder ein voller Erfolg 

 Verbindende Aktion zwischen Rantrum und Oldersbek 
Rantrum/Oldersbek –  Schönes Spätseptemberwetter lockte jede Menge Besucher auf den Radweg zwischen Rantrum 
und Oldersbek entlang den Flohmarktständen der Einwohner dieser Orte. Es war ein buntes Treiben, bei dem jeder sein 
Schnäppchen machen konnte. Trotz Bundestag- und Landtagwahl und Bauernmarkt in Schwabstedt wollte der 
Besucherstrom nicht abreißen. 
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Eigentlich konnte man sagen, Rantrum und Oldersbek trafen sich auf dem Radweg. Man bummelte die Stände entlang 
und hielt Ausschau nach etwas Brauchbarem, hier und da schnackte man mit den Nachbarn und in der Mitte des 
Flohmarktes konnte man sich bei der Oldersbeker und Rantrumer Jugendfeuerwehr mit einem kleinen Imbiss stärken. 

Karin Harmsen, die Vorsitzende des HGV ist auch rundum zufrieden, hat sich doch bei der Abrechnung ein Überschuss 
von 150.- € ergeben, der für die Jugendfeuerwehren der beiden Orte bestimmt ist. »Nächstes Jahr werden wir unseren 
dritten Flohmarkt von Dorf zu Dorf abhalten. Beim Ersten hatten wir 32 Stände. Diesmal waren es schon 41 Stände und 
wenn im nächsten Jahr noch einmal soviel Stände dazukommen, so reicht unser Flohmarkt wirklich von Dorfeingang zu 
Dorfeingang«, sagt die Vorsitzende. 
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